
 

Am 21.01.2017 war es endlich so weit, die Jugendfeuerwehr Greifenberg konnte dank 

der guten Schneeverhältnisse den 3. Rodelnachmittag durchführen. 

 

Um 10 Uhr sollte es mit den Vorbereitungen losgehen. Sollte? Ja, so wie das bei der 

Feuerwehr ist, kommt schnell einmal ein Einsatz dazwischen. So war es auch diesen 

Samstag.  Der Piepser rief und zu einem Einsatz auf die Autobahn. Zum Glück waren 

genug Feuerwehren an der Unfallstelle und wir konnten recht schnell wieder 

heimfahren. Mit leichter Verspätung konnte es nun aber wirklich mit den 

Vorbereitungen losgehen, bei denen die Jugend tatkräftig von den Aktiven unterstütz 

wurde. Die Stände, Feuertonnen, Lichtanlage, Musikanlage und vieles mehr mussten 

aufgebaut werden. Alles ging reibungslos über die Bühne. Also konnte das große 

Rodeln beginnen. 

 

Um 16 Uhr startete die Veranstaltung bei wunderschönen Sonnenstrahlen. Viele 

Jugendliche,  Kinder mit ihren Eltern und Großeltern kamen um den beleuchteten 

Schlittenberg am Krautgarten herunter zu düsen. Zur Stärkung gab es 

Würstelsemmeln, Glühwein und Kinderpunsch. Wem es bei -9 Grad zu kalt wurde, 

konnte sich an den Feuertonnen bei einem geselligen Ratsch aufwärmen. Ein 

absolutes Highlight war die große Plane, auf der mehrere Kinder gelichzeitig rutschen 

konnten. 

 

Am Sonntag trafen wir uns um 10 Uhr zum Abbauen. Dank der vielen helfenden 

Hände war alles ruck zuck erledigt. 

 

Hoffen wir, dass das Wetter nächstes Jahr auch so gut wird, sodass wir einen 

weiteren Rodelnachmittag veranstalten können. 

Es war ein gelungener Samstagnachmittag/-abend. Die Jugendfeuerwehr möchte sich 

bei allen Unterstützern und Helfern recht herzlich bedanken. 

 

Bilder vom Rodelnachmittag gibt es unter der Rubrik „Bildergalerie“. 
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